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Lass dir die 1. Geschichte 2-mal vorlesen. Höre gut zu und merke dir möglichst viele 

Einzelheiten. 

Nun hörst du eine 2. sehr ähnliche Geschichte. Findest du die 10 Fehler die hier eingebaut 

sind? 

 

1. Das Gewitter  

Erst war es nur eine dunkle Ahnung am Horizont, doch 

bald schon hängt der Himmel voller dicker schwarzer 

Wolken. Die Gewittertürme wälzen sich schnell näher und 

dunkeln den Tag ab. Die Äste der Bäume biegen sich 

immer stärker durch den aufkommenden Wind. Erste 

Tropfen fallen schwer auf die Straße und hinterlassen 

kreisrunde nasse Flecken. Einige Vögel, lassen sich noch 

wild durch den Wind wirbeln. Doch schon bald wirbeln orkanartige Windböen kleinere 

Gegenstände mit sich und ängstlich bringen sich alle Tiere in Sicherheit.  

 

Der Himmel ist voller bedrohlichem Donnergrollen. Erste Blitze zucken aus den Wolken. Blitz 

um Blitz erleuchtet den Himmel taghell. Ohrenbetäubender Donnerknall lässt die Wände 

erzittern. Der Regen peitscht gegen die Fenster, trommelt in einem unaufhörlichen Takt. 

Über dem Garten entlädt sich ein letzter Blitz und Sekunden später der markerschütternde 

Knall. Am Horizont ist schon wieder ein heller Streifen erkennbar.  

 

Langsam lässt der Regen nach, der Sturm treibt die Wolken weiter. Unser Haus hielt dem 

Unheil stand. Nach ein paar Minuten ist wieder Stille eingekehrt. Auf den Straßen und 

Wiesen zeugen nur noch große Pfützen vom dem was eben war.  

Erste Sonnenstrahlen zaubern einen wunderschönen Regenbogen.   
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2. Das Gewitter  

 

Erst war es nur eine dunkle Wolke am Horizont, doch 

bald schon hängt der Himmel voller dicker schwarzer 

Wolken. Die Gewittertürme wälzen sich schnell näher 

und in der dunklen Nacht. Die Wurzeln der Bäume 

biegen sich immer stärker durch den aufkommenden 

Wind. Erste Tropfen fallen schwer auf die Straße und 

hinterlassen große nasse Flecken. Einige Vögel, lassen sich noch wild durch den Wind wirbeln. 

Doch schon bald wirbeln orkanartige Windböen kleinere Möbel mit sich und ängstlich bringen 

sich alle Tiere in Sicherheit.  

 

Der Himmel ist voller bedrohlichem Donnerbrüllen. Erste Blitze zucken aus den Wolken. Blitz 

um Blitz erleuchtet den Himmel taghell. Ohrenbetäubender Donnerknall lässt die Wälder 

erzittern. Der Regen peitscht gegen die Mauern, trommelt in einem unaufhörlichen Takt. 

Über dem Garten entlädt sich ein letzter Blitz und Sekunden später der lauter Knall. Am 

Horizont ist schon wieder ein heller Streifen erkennbar.  

 

Langsam lässt der Regen nach, der Sturm treibt die Wolken weiter. Unser Haus hielt dem 

Unheil stand. Nach ein paar Minuten ist wieder Stille eingekehrt. Auf den Straßen und 

Wiesen zeugen nur noch große Bäche vom dem was eben war.  

Erste Sonnenstrahlen zaubern einen wunderschönen Regenbogen.   

 


